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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

rlro . 73 . Sonntag den 9 . September 1832 .

Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Bekanntmachungen .
Die Erhaltung und Benutzung der mit Steinplatten belegten Seitenwege

in hiesiger Residenz betreffend .
Wir bringen die längst bestehenden Vorschriften in Erinnerung , daß

0 Auf den mit Steinplatten belegten Seitenwegen niemand gehen darf , der solche Gegenstände trägt ,

wodurch die Fußgänger genirt , oder wohl gar zum Ausweichen genöthigl werden , und daß jeder der

solche große Effekten oder Sachen zu tragen hat , auf die gepflasterte Straße verwiesen ist.

s ) Die Berührung dieser Seitenwege mit Fuhrwerken aller Art , Schubkarren rc . so wie das bereiten

derselben , ist gleichfalls mit Strafe belegt .
Das Auffichtspersonal ist wiederholt , zur größten Aufmerksamkeit hiermit angewiesen , und wir

werden nicht nur die polizeilichen Strafen rücksichtslos vollziehen , sondern auch wegen den nicht selten aus

dieser Uebertretungen entstehenden Entfchädigungsforderungen das Geeignete verkehren und «tnleiten .

Karlsruhe den 6 . September i832 .
Großherzogliche Polizeidirection .

Vorschlag zur Gründung einer Spargesellschaft in Karlsruhe .

Die öffentliche Ersparnißkasse dahier beschränkt ihren so schönen Wirkungskreis bloS auf Handwerks -

genossen , Dienstboten , Taglöhner und dergleichen Leute .
Sparsamkeit ist aber allen Standen heilsam . Dem Staatsdiener wie dem Gewerbsmann , der Herr¬

schaft wie dem Dienstboten , dem Vermöglichen wie dem Armen ist eS wünfchenSwerlh und nützlich, wenn

sich eine Gelegenheit eröffnet , um kleine Ersparnisse sammlen , sicher anlcgen , durch Zinszuwachs vermehren ,
und bei « » tretendem Bedarf darüber verfügen zu können .

Nicht die in den Sparkassen gesammelten Schätze sind es allein , welche Wohlstand und häusliches
Glück begründen > von größerer Einwirkung auf das Wohl der menschlichen Gesellschaft sind die im Ger

folge der Sparsamkeit sich erhebenden Eigenschaften der Mäßigkeit , des Fleißes und der Ordnungsliebe .
Um nun mehr Sinn für Sparsamkeit zu erwecken und denselben zu nähren , halte ich für sehr an¬

gemessen , daß sich hier durch freiwilligen Zusammentritt

eine Spargesellschaft
bilde , für deren Verfassung ich folgende Umrisse gebe :

r ) Alle hier wohnenden volljährigen Personen ohne Unterschied des Stande » und Geschlechts können Mit¬

glieder dieser Gesellschaft werden , vorausgesetzt , daß sie unbescholtenen Rufes sind .

AuS ehrlichem Erwerbe sollen die Sparpfennige fließen , damit sie ein höherer Segen begleite .

2 , Jedes Mitglied verbindet sich zu einer monatlichen Einlage von wenigstens 3o kr . und höchstens 5 fl, ,

diese Einlagen bilden , je mit 3o kr. steigend , io Klassen . Wer im Laufe des Jahrs fühlt , daß sein

Versprechen seine Kräften übersteigt , oder daß er mehr einzulegrn vermöge , darf im nächsten Jahre in

eine andere als die früher gewählte Klaff « übergehen .
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3) Die Einlagen werden monatlich durch den Gesellschaftsdlener gesammelt , durch den Derwaltungsrath

, u sicherem Kapital angelegt und unentgeldlich verwaltet .
4 ) Den Einlagen wird jährlich 2 kr . Zins vom Gulden gutgeschrieben .
5) Jedes Mitglied hat bei der Aufnahme 3okr . zu den ersten Gesellschaftskosten beizutragcn , alle weiter«

Kosten werden aus dem Ueberschuß der Zinsen bestritten .
6 ) Wenn ein Mitglied zur Ausstattung von Kindern , zu Lehrgeld , häuslicher Einrichtung rc . sein Gutha .

den bedarf , oder von der Gesellschaft austreten will , so werden ihm alle seine Einlagen nebst Zinsenund Zinses Zinsen baar ausgefolgt .
Ich habe eine Tabelle darüber entworfen , wie sich die Einlagen durch Zurechnung der Zinse vermeh¬

ren , und daraus ergibt sich folgendes :
a ) Wenn ein Vater von der Geburt seines ' Kindes an monatlich 3o kr. einlegt , so hat er

im i 5. Jahre zu Lehrgeld und Kleidung . 114 fl.
im » 5 . Jahre zur ersten häuslichen Einrichting 228 fl .

gesammelt , bei 1 fl . Einlage aber das doppelte .
b ) Der Vater , welcher seinen Sohn den höhern Studien bestimmt , wird mit 3 fl. monatlicher Einkag« 1

im 18 . Jahre 868 fl . zur Verfügung finden .
c ) Zwei gcwerbtreibcnde Eheleute können sich , wenn sie in ihren jüngern Jahren durch Fleiß und Spar¬

samkeit monatlich 5 fl . erübrigen und 3 o Jahre forlsetzen, für die Zeit , wo die Kräfte Nachlassen, eia
Kapital von 3oi 3 fl . sammlcn rc.

Ich glaube , daß es vielen hiesigen Einwohner willkommen scyn wird , wenn sie die — vielleicht schon
lange müßig liegenden Sparpfennige ihrer Kinder sicher und nuzbringend unterbringen , daß mancher Val «
sich durch größere Enthaltsamkeit von unnöthigcn Ausgaben eine kleine monatliche Einlage verschaffen , das
manche sonst schon sparsame Hausfrau doch noch da und dort einen Kreuzer zu erübrigen wissen wird , um
das Versprechen einer Spareinlage zu erfüllen , daß manche jüngere und ältere Person der Versuchung i"
Putz und Tändeley leichter widerstehen wird , wenn der Anfang mit Sammlung von Sparpfennigen gemacht
ist , und ich bringe deshalb die Errichtung einer Spargesellschast hiemit ^ öffentlich in Vorschlag , indem ich
zugleich alle diejenigen , welche sich dafür interessiren , ersuche , sich mir

^
zu erkennen zu geben , um sodan»

«ine Zusammenkunft und mündliches Besprechen über diesen Gegenstand zu veranlassen .
Karlsruhe den 7 . September 1882 . 1

Scholl , Amortlsationökassier . ,

Bekanntmachungen .
Bey der heute erfolgten vierten SerienZiehung

für das Jahr 1882 wurden nachstehende Nummern
gezogen :
SerieNro . 760 enthaltend LoosNro . 74901 bis 76000

» - 747 » - - 74601 - 74700
» - 333 > - » 38201 - 383 oo
0 0 96 0 0 » 9601 0 9600
- 0 786 0 00 78401 - 78600
0 - 766 0 » 0 76601 0 76600

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Karlsruhe den 1 . Sept . i 33 r .

Großh . Badische Amortisationskaffe .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Karlsruhe . sFruchtversteigerung j Mitt -

woch den 12 . d . M . Morgen - 8 Uhr werden auf
dem herrschaftlichen Fruchtspeicher zu Rüppurr 66

Malter Korn und 116 Malter Dinkel in Parthit » j
je zu 5 Malter der Versteigerung ausgesetzt und bei s
annehmbaren Geboten sogleich zugeschlagen . ,

!
Karlsruhe den 4 . September 1882 .

Großh . Domainen -Verwaltung .

fi ) Karlsruhe . sHauSversteigerung . s Frei¬
tag den 21 . d . M - Nachmittags 2 Uhr wird das z«
Berlassenschaftsmasse der verstorbenen Hofküfcr Gail
Wittwe gehörige in der Waldhornstraße Nro . 4^
stehende einstöckige Wohnhaus mit Seitengebänd « !
und Gärtchen versehen , der Erbtheilung wegen im
Hause selbst öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe den 7 . September 1882 .
Großh . Stadkamtsrevisorat .

s3 ) Karlsruhe . sGartenvcrsteigcrung .j Don¬
nerstag den 20 . September d . I . Nachmitags 2 Uh»
wird der zur Veclassenschast der Stadtdiener Joseph
Kehrer Wittwe gehörige ein Vrtl . große Gart «»
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«er dem Rüppurrcrthor 2 . Gewann , einseits Bäcker

Johann Kiefer , anderseits Hoflaquai Marquard , im

diesseitigen Bureau einmal der Erbtheilung wegen

öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe den 3 o . August i 83 g .

Grvßh . Stadtamts - Reviforat .

( 1) Karlsruhe . sFahrnißversteigerung .1 Don .

mrstag den i 3 . d . M . werden aus der Vcrlassen -

schafl des dahier ledig verstorbenen Kaffelicr Karl

Stimm , in dessen bisherigen Wohnung , in dem

Gasthaus zur Stadt Warschau , folgende Fahrnißgc -

genstande , als : Gold und Silber , Kleider , Lein¬

wand und Gelüch , Schrcinwerk , Kupfer - , Mes¬

sing - und Eiscngeschirr , mehrere Ohme verschiedener

Weine und sonstiger Hausrath , gegen gleich baare

Bezahlung , öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber

hiermit eingeladen werden .
Karlsruhe den 5 . September i 832 .

Errsherzvgl . Stadt - Amts - Revisorat .

sr ) Karlsruhe . sHausverkauf .1 Das Haus
Nro . r 3 . nebst 2stöckigem Flügelgebäude , von 60 '

Front in der Blumenstraße nächst dem Ludwigsplatz ,
ist auS freier Hand zu verkaufen , es besteht aus 9
Zimmern und Alkof , Waschküche und 2 Keller nebst
einem steinernen Brandgiebel , daS Nähere ist im

Hinterhaus ebner Erde zu erfragen .

6
7
7
5

10
10
8
5

Ohm neues Maas

( 2 ) Karlsruhe . sWeinverkauf .1 Beider

Grünbaumwirth Wei fischen Frau Wittwe dahier

stnd folgende Weine in größeren und kleineren Par -

thicn um billige Preiße , zu kaufen
1822c Klingelberger ,
1822c Hambacher ,
1822c Oberländer ,
1821t btto ,
1822t Traminer ,
1822c Riesling ,
i 83 or Grombachcr ,
1822c rother Affenthaler ,

Die Proben werden an den Fässern abgegeben .

( 1 ) Karlsruhe . sAcker feil . ) Nahe am

Mühlburgerthor ist rin etwa « über ein halb Morgen

großer gut unterhaltener Acker mit einer Reihe Obst -

baumen besetzt aus der Hand zu verkaufen , das Na -

hkre ist im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

( 1 ) Karlsruhe . fFaß feil ] Ein neues in

Eisen gebundenes Weinfaß iS Ohm enthaltend , ist
iu verkaufen , und das Nähere im Comptoir dieses
Blattes zu erfragen .

Pachtanträge und Verleihungen .
LogtS - Verlethungen in Karlsruhe .

Bei Friedrich Ar l c th in der Zähringerstraße ist

ein Logis auf den Octvber zu vermiethen , es besteht
auS 3 Zimmer nebst Alkof , Küche und sonstigen Be¬

quemlichkeiten , auf Verlangen kann auch etwas von

dem Garten abgegeben werden .
In der Akademiestraße Nro . 36 . ist im mittleren

Stock ein Zimmer zu vermiethen mit oder ohne Mö¬

bel , und kann sogleich oder auf den 1 . October be¬

zogen werden .
Neue Herrenstraße Nro . 27 . im Eckhaus bei der

kalb . Kirche , ist ein schönes Logis von 4 , 5 — 9
Zimmern rc . , sogleich oder auf den 23 . October zu
vermiethen , und das Weitere im 3 . Stock zu erfragen .

In der Akademieftraße Nro . 11 . ist ein Man -

sartenzimmer an ledige Leute sogleich oder auf den 23 .
Oktober zu vermiethen .

In der neuen Adlerstraße Nro . 34 . neben dem

König von Preußen , ist im untern Stock ein Zimmer
mit Belt und Möbel sogleich oder auf den 1 . Oclo -

ber zu verleihen .
In der Zähringerstraße Nro . 5 , ist der obere

Stock , bestehend , in 5 Zimmer und allen Bequem¬

lichkeiten auf den 23 . October zu vermiethen .
In Nro . 75 . der Langenstraße ist im Hinterge¬

bäude ein LogiS von Stube , Kammer , Küche und

Speicher auf den 23 . October zu vermiethen , das

Nahereist bei Bäckermeister Stutz zu erfragen .
In der Zähringerstraße in dem f. g . Heckengaß -

chen , ist eine Wohnung , bestehend in 2 Zimmer ,
nebst Küche , Keller , Speicher , SchweinstaU zu 4
Schwein und einem Viertel Garten mit Mistbeet zu
vermiethen und auf den 23 . Jänner i 833 . zu be¬

ziehen . Nähere Auskunft giebt das Comptoir dieses
Blattes .

Im vordern Zirkel Nro . i 5 . ist zu ebner Erbe

ein Logis von 4 Zimmer und Küche auf den 23 . Oe «

tober zu vermiethen .
In der Zähringerstraße Nro . 3 g . ist ebner Erde

im Hintergebäude ein Zimmer mit Bert und Möbel

auf den 1 . October zu vermiethen .
In der Behausung Nro . 3 o . der Zähringerstraße

sind im untern Stock 2 Zimmer für lcdiqe Herrn ,
mit oder ohne Möbel auf den 1 . oder 23 . October

zu vermiethen .
In der Akadcmiesteaße Nro . 22 . ist der obere

Stock auf den 23 . Oktober zu vermiethen .
In der <§ pikalstraße Nro . 32 . ist ein Zimmer

mit Bett und Möbel sogleich zu vermiethen . Das

Nähere ist im untern Stock zu erfragen .
In der Zähringerstraße Nro . 3 t . stnd im obern

Stock 1 oder 2 Zimmer vornenherauö zu vermiethen
und auf den 23 . October zu beziehen .
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In der Schloßstraße Nro . 3o . ist im untern
Stock ein Logis zu vermiethen , bestehend aus 7 Zim .

mern , Küche und sonstigem Zugehör , und kann auf
den 23 . Oktober bezogen werden . Das Nähere er¬
fährt man im Hause selbst , von Morgens r , bis r
und Nachmittags von 4 bis 6 Uhr .

Bei Kaufmann Herz er am Marktplatz ist auf
den 23 . October ein Logis von 4 Zimmer mit einem
Balkon , Küche , Keller , Spcicherkammer , Holz¬
remise und Theil am Waschhaus zu vermiethen .

In der Zahnngerstraße Nro . 3 . ist der 3 . Stock

zu vermiethen , bestehend in Stube , Kammer , Kü¬
che , Keiler , Speicher , Spcicherkammer , auf den 23 .
October zu beziehen, das Nähere bei Max Buhler
in der Rüppurerthorstraße Nro . 23 . zu erfragen .

In der Kconenstraße Nro . 18 . ist ein Logis
von 3 Zimmern mit allen sonstigen Bequemlichkeiten
auf den 23 . October zu vermiethen .

Auf den 23 . October sind 2 Zimmer für ledige
Herrn mit oder ohne Möbel zu vermiethen , das Nä¬
here ist zu vernehmen auf dem

Commissionsbureau von W . Kölle .

In einer der angenehmsten Lagen der Stadt ist
die Belle -Etage , bestehend in 8 Zimmern , Küche ,
Bedienlenzimmer rc . und sonstigen Bequemlichkeiten
auf den 23 . October zu vermiethen ; auch kann auf
Verlangen Stallung für 6 — 8 Pferde dazu gege¬
ben werden . Das Nähere ist zu erfragen auf dem

Commissionsbureau von W . Kölle .

Ein möblirtes Zimmer ist in der Herrenstraße
Nro . 48 . zu vermiethen , und kann sogleich bezogen
werden .

In der Stephanienstraße im 5ten Hause unter der
Münze ist der obere Stock zu vermiethen , bestehend
in 5 Zimmer , Alkof , 2 Speicherkammern Keller und
Holzremise , auf den 23 . Oktober zu beziehen .

Bei Seifensieder Appenzeller , Langestraße
Nro . 55 . ist im Hintergebäude ein Logis auf den
23 . October zu beziehen , bestehend in Stube , Alkof ,
Küche und sonstigen Bequemlichkeiten . .

Im Metzger Soldnerschen Hause in der
Zahnngerstraße Nro . er . ist im 3 Stock ein Logis
auf den 23 . October mit allen Erfordernissen zu
vermiethen , da- Nähere bei Hofdreher Büchle .

In der Amalienstraße Nro . 63 . ist der 2 . Stock ,
bestehend in 5 Zimmer , Küche , Keller Holzremife ,
verrohrte Dachkammer nebst Speicherkammer auf
den 23 . October zu vermiethen .

In der Zähringerstraße Nro . * 8 . ist im vorder,
Haufe im 2 . Stock ein angenehmes Logis zu vermie¬
then , bestehend in 3 Zimmern , Küche , Keller , Holz-
remis , gemeinschaftliches Waschhaus nebst Trocken,
speicher , und kann auf den 23 . October bezogen
werden .

In einer angenehmen Lage der Stadt ist ein Lo¬
gis im 2 . Stock , bestehend aus 6 tapezirten Zimmern ,
Küche , Keller , Speicherund Speicherkammcr nebst
sonstigen Bequemlichkeiten sogleich oder auf den 23 .
Oktober zu vermiethen , das Nähere ertheilt das

Commissionsbureau v . W . Kölle .

Zn der Amalienstraße Nro . * 3 . ist der mittlere
Stock , bestehend in 4 Zimmer , 2 Kammern , Kü¬
che und übrigen Bequemlichkeiten , auf den 23 .
October zu vermiethen .

Dem Lycum gegenüber Zähringerstraße Nro . 60 .
sind 4 tapezirte Zimmer entweder im Ganzen oder
theilweise sogleich oder auf den 23 . Oktober zu ver¬
leihen .

In der langen Straße Nro . 219 . bei Wagen¬
fabrikant Heinrich Reiß ist der 2te Stock , beste¬
hend in 10 ineinander gehenden tapezirten Zimmern
und sonstigen Bequemlichkeiten zu vermiethen .

In der Amalienstraße Nro . 7 . ist der untere
Stock , bestehend in 3 Zimmer , Küche und andere
Bequemlichkeiten auf den 23 . Oktober zu vermiethen ,
und 2 Zimmer mit oder ohne Möbel sogleich zu be¬
ziehen .

In der Zahnngerstraße Nro . 14 . ist im ober »
Stock ein Logis mit drei tapezirten Zimmern , Küche ,
Keller , Holzremife » Speicherkammer auf den 23.
Oktober zu verleihen .

In der Querstraße Nro . 14 . in Kleinkarlsrub «
ist rin kleines Dachlogis zu vermiethen , bestehend in
Stube , Küche , Keller nebst Holzplatz , und kann bis
den 23 . October bezogen werden .

In der Querstraße Nro . 14 . in Kleinkarlsruh «
ist der r . Stock bis den 23 . Oktober zu vermiethen ,
bestehend in 3 Zimmer , Küche , Keller , Holzremis
und Brunnen im Haus .

(3) Karlsruhe . fLogisgesuch .) Es wünscht ein «

stille Haushaltung in einer angenehmen Lage der Stadt
«in Logis von 2 geräumigen tapezirten Zimmern nebst
Küche und Speicherkammer und sonstigen Bequew '

lichkeilen auf den 23 . Jänner zu miethen , wobei mas
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jedoch gestattet haben machte , wo möglich Anfangs
ober Ende Dezember dasselbe zu beziehen . Wer , sagt
das Comptoir dieses Blattes.

( 2) Karlsruhe . (Logisgesuchf Ein ganzes
Haus wird zu mieihen gesucht , bestehend in beiläufig
7 — 8 Zimmern , einigen Kammern , Ctallung für
3 — 4 Pferde , Cftaisenremise , Hof und kleinen
Garten Wer ein solches zu vergeben hat , wolle im
Comptoir dieses Blattes die Anzeige nirderlegen.

Bekanntmachungen .
( , ) Karlsruhe . (Keller zu vermiethen . f Von

dem Keller des Hausesder K a r l F r i e d r i ch L e 0 p 0 l d
und Sophien Stiftung ist ein Raum für ohn-
gefäftr 100 Fuder in 2 Abtheilungen entbehrlich ,
Liebhaber zur Mietfte wollen sich den 20 . d . M.
Nachmittags 2 Uhr in dem Stistungshaus einfinden ,
«0 die Bedingungen eröffnet und die Bermiethung
zusammen oder gelheilt bei annehmbaren Geboten so¬
gleich abgeschlossen wird . Der Keller kann k . M.
bezogen und stündlich eingesehen werden ; der im Haus
befindliche Maurerbalier gibt über die Abtfteilungen
Auskunft . Karlsruhe den 7 . September i 832 .

Die Stiftungscommission.

(3) Karlsruhe . fKapital zu verleihen.) In
»in oder 2 Abtfteilungen sind auf den 23 . October
600a fl . Pflegschaftsgelder , zu 4 pCt . auszuleihen ,
im Comptoir dieses Blattes das Nähere .

lr ) Karlsruhe . fKapital zu verleihen .) Bei
Huthmacher Philipp Helmle , Ritterstraße Nro. 5 .
sind 600 fl . gegen gerichtliche Versicherung , auf den
i . October für hiesige Stadt zu verleihen.

(2 ) Karlsruhe . f Kapitalgesuch.) Es wer¬
den iboofl . gegen hinlängliche Versicherung sogleich
oder auf den 23. October zu leihen gesucht , von wem ,
ist im Compkoze dieses Blattes zu erfragen .

( 3 ) Karlsruhe . ( Kapitalgesuch. ) Es wird
tin Kapital von 2000 fl . auf sichere 2 . Hypothek« auf
den 23 . October zu leihen gesucht . Wer ? erfährt
"an im Comptoir dieses Blattes.

( 3) Karlsruhe . fKeller zu vermiethen .) Zwei
^"jomige Keller mit Faß und Lager sind zu ver¬
duften , und das Nähere zu erfragen auf dem

CommissionS -Bureau von W . Kölle .

s (2 ) Karlsruhe , ( Bekanntmachung . ) Die
SeiierverstcherungSbank in Gotha betreffend . ) Die¬

ses Nationakknstitut , das deutsche Gründlichkeit errich¬
tete, und deutsche Treue und Redlichkeit verwaltet ,
hat vor alle» ausländischen Versicherungsgesellschaften
den Vorzug, daß es für sich durchaus nichts gewin¬
nen will , sondern sich blos dem Vortheil seiner Theil-
nehmer widmet , und diesen daher am Ende jeden
Jahres alles Ersparte zurückgibt. Mit welcher Um¬
sicht diese Anstalt ihr großes und schwieriges Geschäft
betreibt , ist aus ihren Abschlüssen ersichtlich , die Alle,
ohne Ausnahme, einen bedeutenden Ueberschuß Nach¬
weisen , der in den seit ihrer Errichtung verflossenen
n Jahren nicht weniger als 1,172,964 Thaler sächs .
Corrent betrug , vbschon zugleich 1,384,60 « Thaler
sächs . Corrent für Brandschaden ausbezahlt wurden .
In diesen 11 Jahren war die Dividente ( reiner Ueber¬
schuß ) im Durchschnitt 42 pCt . , in den letzten 5 Jah¬
ren aber 5 i pCt. und in dem vorigen Jahre sogar
8opCt. , welche Resultate freilich nur durch diegrößke
Vorsicht hei Annahmen der Versicherungen und die
äusserst mäßigen Verwaltungskosten erlangt werden
konnten . Billigkeit der Prämien (jährliche Beiträge)
das rechtliche Verfahren bei Schadensorderungen und
deren schleunigste Berichtigung haben dieser Bank
ein so allgemeines Vertrauen erworben , daß sie ob¬
schon allein auf Deutschland beschränkt, dennoch im
vorigen Jahr für to8 Millionen Thaler sächsisch
Corrent versicherte . Wer sich von den Bedingun¬
gen der Aufnahme dieses rein gemeinnützigen Insti¬
tuts , das sogar alle Portoausgaben übernimmt , und
für Pollicen ( Scheine) nichts berechnet , naher un¬
terrichten will , beliebe sich an wich zu wenden .

Karlsruhe den 27 . lĵ gust > 632 .
Der Agent

Christian Reinhard .

(2 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung) Hie-
mit macht Unterzogener die ergebenste Anzeige » daß
bei ihm gut ausgetrocknetes Waldbuchen - Holz frey
vor das HauS geliefert zu nachstehenden Preißen zu
haben ist , als :

4 ' langes das Klafter zu . . 16 fl . — kr .
„ „ „ 4 Klafter zu . 8 fl . — kr.
» „ „ i Klafter zu . 4 fl . — kr.
34" langes das Klafter zu . » 4 fl . — kr .

n 11 11 i „ zu . 7 fl - kr .
11 n n i », zu 3 fl . 3o kr .

Karlsruhe den 4 . September « 832 .
Schumacher , Gastgeber zum

König von Preußen.

( i ) Karlsruhe . ( Anzeige .) Bei Ludwig
Geisendörfers Witkwe , dem Museum gegenüber,
sind 2 ganz gute eiserne Rundöfen sammt Vorschuß
um billigen Preiß zu verkaufen .



( i ) Karlsruhe . sAnzeige . j In der Behau¬
sung des Abraham Ettlinger , im 3 . Stock , in¬
nerer Zirkel Nro . 26 . sind folgende brauchbare Werke
um beigesetzte billige Preiße zu haben : fl . kr.

t ) Harl Dr . Camcralwissenschaft , 1 Bd .
kostet neu 7 fl . zu . 1 3o

3) Jakob , Finanzwissenschaft , 3 Bd . neu
4 ff - S« . . 1 —

3) Medicinische Beobachtungen von Dr .
Stell , i Bd . um 3 fl . zu . . . . 1 — .

4 ) Dr . Johnson , Erzählungen rc . zur Er¬
leichterung des Studiums der englischen
Sprache , 3 Bd . um 4 fl . zu . . . 1 —

5 ) Miss Edgeworth populär tales ,
a Bd . neu 3 fl . zu . . . . . . — 48

6 ) Collection of tales , 1 Bd . neu 64 kr . — 3 o
7 ) Minner , englisch deutsche Gespräche ,

neu a fl . zu . . . 1 —
8 ) P 0 pplet 0 n, englische Grammatik , neu

» fl . 18 kr . zu . — 40
9 ) Maitre Italien par Filippi , neu

3 fl . zu . . — 48
10 ) Italienisches Wörterbuch , neu 1 fl . a > kr. — 40
11 ) Frieß , Grundriß der Logik, neu tfl . 3 kr. — 24

( 3 ) Karlsruhe . sLogiöveränderung .)
Unterzeichneter gibt sich die Ehre , einem ver¬

ehrungswürdigen Publikum die ergebenste An¬

zeige zu machen , daß er seine bisherige Woh¬
nung bei Herrn Kaufmann Leon verlassen ,
und in das Gasthaus , zum Schwanen in der

Langen - Straße gezogen ist .
Mayer , Hofzahnarzt .

( 2) Karlsruhe . [ 2fnjeiflc . ] Zwei ganz glei¬
che Spiegel in braun polirten Rahmen , unge¬
braucht und ganz feines weißes Glas , gegen fünf
Fuß Höhe in einem Slück , ebenso ein solcher
mit brauner Rahme und vergoldeten Kapitälchen
sind um die Fabrikpreiße zu verkaufen . Im
Comptoir dieses Blattes das Nähere .

(2 ) Karlsruhe . [ 2ftijeige ] Ich mache an -
mit die Anzeige , daß ich Frictionsfeuerzeuqe nach neue¬
ster Erfindung , durch ihre Vorzüglichkeit berühmt ,
verfertige und durch - hinlänglichen Vorrath jeder Be¬
stellung zu genügen im Stande bin . Indem ich billige
Preiße zustchcre , sehe ich bei deren Zweckmäßigkeit
geneigten Aufträgen entgegen .

Quill an , Kunstdreher , Langestraße Nro . 47 .

lr ) . Karlsruhe . fAnzeige -1 Unterzeichnete
empfiehlt sich einem verehrungswücdigen Publikum ,

im Eouverte - und Matrazen - Wolle aufzuschlnmpen
und verspricht schnelle Bedienung .

Hochb ergers Witkwe ,
Langestraße Nro . 56
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( 0 Karlsruhe . sLogisveränderung und Cm- stn
pfehlung . j Da ich mein bisheriges Logis verlass!» ^
und in die Zähringerstraße zu Herrn Metzger Arless „ jf
gezogen bin , so empfehle ich mich bei dieser Gell- M
genheit in allen in mein Fach einschlagenden Arbeit jß
tcn , und bitte um geneigten Zuspruch , unter SW ,t f,
sicherung der billigsten Preiße .

'

I . Merkle , Kürschnermeister .
( 1 ) Karlsruhe . sAnzeige .f Ich empfch

dem Publikum meine Arbeiten in künstlichen Blum»
zu den billigsten Preißen .

Lene Nehrlich ,
im Hause des Herrn Goldarbeiker Kallm «

( 1 ) Karlsruhe . fGesuch .f Es wird ein cd
deutliches Mädchen in die Küche oder zu Kind«

auf Michaeli gesucht , wo ? ist im Comptoir bitft!
Blattes zu erfragen .

( 3) Karlsruhe . fGesuch .f Eine honettes
mitte sucht 2 bis 3 junge Leute, welche bis den mil
sten Oktober das hiesige Lyceum oder politcchnist ! sich
Institut besuchen wollen in Kost und Logis zu nid mi
men , unter Zusicherung guter Behandlung ; bei weit
erfährt man im Comptoir dieses Blattes .

(2 ) Karlsruhe . fDienstantrag . s Ein Mö

chen welches im Kochen , so wie in allen häuslicher
Arbeiten erfahren ist , und sich mit guten Zeugnisse!

ausweisen kann , wird bis Michaeli in Dienst gesucht
das Nähere erfährt man im Innern .Zirkel Nro 4

(2 ) Karlsruhe sDienstankragls In ein p
tes Haus wird ein Mädchen gesucht , das Nähe »,
Büglen und Waschen kann und gute Zeugnisse aus
zuweisen hat . Das Comptoir des Blattes sagt wi

(3 ) Karlsruhe . sDienstantrag .j Für ei»«

stille Familie wird eine Person gesucht , welche g»l

Kochen kann und auch die übrigen häuslichen Geschöß
tcn versteht , und mit guten Zeugnissen versehen iß ,
bei wem ist zu erfragen auf dem Comptoir tieft*

Blattes .
(2) Karlsruhe . fDienstgesuch .f Ein Wh

chen das im Nahen und Büglen erfahren , auch
einer kleinen Haushaltung als Köchin verstehen kann
sucht auf Michaeli in dieser Eigenschaft eine Stcllezu
erhalten ; sie ist mit guten Zeugnissen versehen und
in der Karlsstraße Nro . 87 . zu erfragen .

fa ) Karlsruhe , sDienstgesuch . ] Ein Frauen
zimmer von gesetztem Alter , das gut mit Kindern
umzugehen versteht , sucht bei solchen oder auch in ei» I * ,
ner Haushaltung einen Platz , sie sieht mehr auf gut« s ^
Behandlung als großen Lohn , nähere Auskunft *c*

theilk das Comptoir dieses Blattes .
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( ») Karlsruhe . sDienstgesuch .^ Ein Mäd¬
chen welches in allen weiblichen Arbeiten erfahren ist ,
sacht auf Michaeli einen Platz , ins Zimmer oder ln
stae stille Haushaltung . Näheres ist im Comptoir
dieses Blattes zu erfragen .

( i ) Karlsruhe . fDienstaesuch .f Eine Per -
stn die sehr gut kochen, auch Backereien machen kann ,
und in allem sehr gut erfahren , auch mit guten Zeug¬
nissen versehen ist , wünscht bei einer Heirschast auf
Michaeli als Köchin unterzukommen . Das Nähere
ist in der Akademiestraße Nro . 4 » . zu ebner Erde zu
erfragen .

( i ) Karlsruhe . sDienstgefuch .) Ein Mäd¬
chen die schön Sticken , Weißnähen , Bügeln , Putz -
und Kleidermachen und Fcisicen kann , auch sonst
in allen weiblichen Arbeiten wohl erfahren ist, wünscht
tiS Michaeli eine Stelle zu erhalten . Näheres erfährt
man im Evmploir dieses Blattes . '

su) Bulach . sA » zeige und Empfehlung . ) Nach¬
dem ich unterm 16 . August die Schildwirthfchaft
zum Altenburger Landmann übernommen habe , so
zeige ich dieses sämmtlichen Bekanntenund Freunden
mit dem Bemerken an , daß ich mich stets bemühen
werde , den Wünschen derjenigen , welche mich mit
ihrem Besuch beehren , durch billige , schnelle und rein¬
liche Bedienung zuvorzukommen , auch empfehle ich
mich immer mit gutem Oberländer Wein .

S . Weltin .
( r ) Mühlburg . sAnzeige j Mit obrigkeit¬

licher Bewilligung wird Unterzeichneter die Ehre ha¬
ben , einen römischen Luftballon auf das Kirchweih -
est in Mühlburg steigen zu lassen , womit er ein ver -

»hrungswürdiges Publikum einladet .
I . Heuberger .

Fremde vom - . bis 7 . September .
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Im Darmstädter Hof . Hr . Leo, Amtsverwal -«r von Wiesloch . Mab . Kleinmann mir Familie von
Mannheim. Hr . Maffenbach , Fabrikant mir Familie v .« chluchtern . Hr . Molinens , Klm . von Banne » . Hr .
Earmagnolo und Hr . Pecogonie , Renliers aus Mailand .Mad . Müller mir Fam . von Offenbach . Hr . Delhorme ,« tudent der Rechte von St . Etienne . Hr . Srengelin ,« fm. von Lahr . Hr . Locher , Kfm . v . Zürch.

. , 3m Englischen Hof . Frau v . Bobi'eta mit Fa¬milie von Hamburg . Hr . Benard mit Familie von Pe -
Ursburg . Hr . Götschenberger , Kaufm . von Heidelberg .
Hr. Hagemann, Baurath von Hannover . Hr . Köchlin ,
^ lm. von Trier . Hr . Appolt , Kfm . von Saarbrücken .
Hr . Koppelt, Part , mit Gattin v . Heilhronn , Hr . Moor
^ Hr. Haffard , Capicän « aus Jrrland . Hr . Julliston ,«ttlmann mit Familie aus England . Hr . Haas mit«»«in von Cölln . Hr . Barnes , Part . v. London . Mad .r>ny mir Familie von Mastricht . Mad . Ruysch mit

daher. Hr . Marti », Bürgermeister von Brette ».vx ' Delaporte , Offizier mit Gattin von Paris . Mad .

Gerard von da . Hr . Euler , Part , von Speyer . Hr .
Carrington , Rentier aus England . Hr . Gras Maccart -
lhey aus Frankreich . Hr . Landschulz, Part , von Wien .
Hr . Kistner , Geh . Hofrath von Darmstadt .

Im Erbprinzen . Frhr . von Stockhausen , Gene¬
ral von Berlin . Hr . Schmidt , Kfm von London. Mad .
Mackenzie v . Baden . Hr . Desmazery , Rentier mit Gat¬
tin von Paris . Hr . Raphael , Rentier mit Gattin von
Hamburg . Hr . Carringron , Rentier aus England . Hr .
von Garunde , Rentier von Paris . Hr . Ecyre , Rentier
von Chalons . Hr . Filder , Rentier von London. Hr .
Henriques , Part , von Koppenhage » . Hr . Bessilly , In¬
genieur mit Fam . v . Straßburg . Hr . Callmeyer , Part ,
von Amsterdam .

Im goldnen Anker . Hr . Aschbach , Hofge -
richrsrath von Rastalt .

Im goldnen .Kreuz . ( Post . ) Hr . Gavard ,
Kfm . von Stuttgart . Hr . Bios , Rentier von Hamburg .
Hr . Lürmann , Banquier mit Gatlin von Bremen . Hr .
Schild , Doccor v Bremen . Hr . Hippeden , Kfm . daher .
Hr . Graf Bilin XI V . , Belgischer Gesandter am päbstli -
chen Hofe mit Fam und Dienerschaft aus Brüssel . ' Hr .
Deimling , Geheimerarh v. Pforzheim . Hr . Lichtenaucr ,
Amtmann von Mannheim . Hr . Dies , Pfarrer von Bah -
lingen . Hr . Mayer von Mannheim . Hr . Pratt , Part ,
mit Fam . aus England . Hr . Buob , Part , von Baden .
Hr . Fabri , Part , mit Fam . von Würzburg . Hr . Hücker,
Part . v . Stuttgart . Hr . Köchlin , Fabrikant mit Fam .
von Lörrach . Hr . Baron v . Reck mir Fam . v . Augsburg .
Hr . von Zucchy , k. k. östr. Major von Wien . Hr . von
Toll » nd Hr . Grünmäller , Osficicrs aus Danzig . Hr .
Teffer , Kammecseerelar v . Hannover . Hr . Sigel , Part ,
von Langenbrücken .

I m g old n e n O ch se » . Hr . Schulz , Kfm . Mit
Sohn von Stuttgart . Hr . Monjon , Kfm . aus England .
Hr . Pfaffius , Pfarrer von Waldwimmersbach Hr . Ber¬
tram und Hr . Herber , Studenten v . Heidelberg . Hr .
Treffzt , Part . v . Heilbronn . Hr . Wolff , Kaufm . daher .

.Hr . Aldinger von Dörzenbach . Hr . Sprenglin und Hr .
Kerner , Studenten von Heidelberg . Hr . Gang , Pfarrer
mit Gattiu v . Buch - Ahorn. Mad . Burckhardt mir Fam .
v . Basel . Hr . Eck, Philolog von Freiburg . Hr . Degen ,
Philolog von Tauberbischoffsheim . Hr . Speicher , Phi¬
lolog von Alfeld. Hr . Bücheler , Doctor von Freiburg .
Hr . Löwich , Doctor mit Gattin von Heidelberg . Hr .
Wrede , Student von da. Hr . Lion, Kfm . v . Amsterdam .

Im Rappen . Hr . Kinzler , Kfm . v . Stuttgart .
Hr . Pfeil , Kfm . von Offenburg . Hr . Feucht , Kaufm .
von Hamburg . Hr . Grub , Kfm . v. Straßburg .

Im Ritter . Hr . Vogt , Kaufm . von Canntstadt .
Hr . Wilhelm !, Kfm . von Tübingen . Hr . Krüger , Stu¬
dent von Heidelberg , Hr . Thibaut , Verwalter v . Gerns¬
bach . Hr . Teuffel , Forstpraktikant von Drelheim . Hr .
Fänger , Kfm . v - Ulm . Hr . Räuber , Kfm . von Engen .
Hr . Krauter , Kfm . v. Wertheim . Hr . Schmidt , Kaufin .
von Calw .

Im römischen Kaiser . Hr . Bölke, Kfm . v»n
Augsburg . Hr . Gehers , Kfm . von Ulm . Hr . Schott ,
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Part , von Lahr . Hr . Candiant , Kfm . v. Mailand . Hr .
GiabeUo , Rentier aus Toscana . Hr . Keßling , Kfm . v.
Kreuznach . Hr . Poppe , Student von Tübingen . Hr .
Reurrer , Part . -von Hornberg . Hr . Wagner , Part , von
Bern . Hr . Sonntag , Part , von Speyer . Hr . Reitzler ,
Kfm . v . Schaffhausen . Hr . Konto , Partik . von Regens -
burg .

Im S a l m e n . Hr . Leonhardt , Kfm . v . Mannheim .

Im Schwanen . Hr . Ziegler , Kfm . von Villin -
gen . Hr . Uhlmann , Kfm . von Straßburg .

In der Sonne . Hr . Fries und Hr . Kleinmann ,
Studenten von München . Hr . Hufnagel , Praktikant v .
Weinheim . Hr . Spreng und Hr . Roth , Kauft , v . Achern.
Hr . Grimm , Kfm . von Sinzheim . Hr . Hofmann , Kfm .
von Heidelberg .

Im Waldhorn . Hr . Ebenau , Professors . Wies¬
baden . Hr . Mapp , Kfm . von St . Goarshausen . Hr .
von Buol - Schauenstekn v . Reuschatel . Hr . Jacobk , Stu¬
dent von Elberfeld . Hr . Seysrk , Kausm . von Mainz .
Hr . Rellisch , Kaufm . von Hamburg .

Im Aahringer Hof . Hr . Horn , Dr . jur . v .
Bremen . Hr . Collignon , Part , von Metz . Hr . Stutz ,
Kfm . von Freiburg . Hr . Dumoulin , gew . franz . Offizier
von Metz. Hr . Boos , Architekt von Speier . Hr . Gö¬
del , Part , von Bischofsheim . Hr . Nolte , Kfm . » . Bie¬
lefeld . Hr . Marz , Kfm . von Barmen . Hr . Schaub ,
Kfm . von Saargemünd . Hr . Richaufft , Kfm . von Se¬

dan . Hr . Schmidt , Hr . Scherm , Hr . Neumaier v . Hr
Pfreundschuh , Studenten von Freiburg .

In Privathausern . Frhr . v . Rotberg , Forst-
practikant von Kronau . Hr . Rauch , Dom . Bemalter
von Ranenberg . Hr . von Münzesheim von Bruchsal .
Fraul . Schumacher von Pforzheim . Hr . Finweg , Eam.
Cand . von Freiburg . Hr . Engter , Kfm . von Lahr . MH.
Wächter von Heidelberg . Hr Boos , Architekt von Miez-
baden . Hr . Cron , Kameralist von Forst . Hr . Eisenlvhr ,
Decan von Lahr .

Ein Exemplar der Prachtausgabe von

OEUVRES de VOLTAIRE
Edition Beaumarchais

70 Bande mit Kupfern in Prachtband gebunden ist
in der E S Mükler ' fchen Hofbuchhandlung dahin
um einen äußerst billigen Preis lkaum Ersatz fät
Buchbinderkosten ) zu erhalten , worauf allenfalls
Liebhaber aufmerksam gemacht werden .

Die beliebten Nokenblättchen mit gezogenen ö-
nien und geschmackvoller Einfassung sind auf d»
Eomptoir dieses Blattes zu erhalten ; einfache zu bl
und doppelte zu 10 kr.

Die Herren Abonnenten auf das Karlsruher Unterhaltungs - Blatt empfangen hiermit die 37 . Nuw «

von 1832 ; Inhalt :

Der Pfauenargus . (Mit einer Abbildung .)
Der Aelpner .

Marktpreiße von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 1 . Sept . 1832.

fruchtpreiß . Karlsruhe . Durlach . Pforzheim | Brodpreiße . | Karlsr Durl . Fleischpreiße Du, !

Das Matter : ft . kr . fl . kr . fl . kr . Ein Weck zu Pf . L . Pf . L. Das Pfund : kr . kr.

NeuerKernen 10 44 11 14 IO 61 1 kr. halt — — k>; Ochsenfleisch 10J 10

Aller Kernen — — — — — ditto zu 2 kr 9 — U Gemeines - —

Walzen - -
Neues Korn

10
7

IO
7 II Weißbrob zu

Rindfleisch -
Kuhfleisch -

8 ;
81 1

Alles Korn - — — — — 6 kr. halt — —- 1 1 Kalbfleisch - 9 8

Gem. Frucht
Gerste - - - 6 i5 6 j 5 5

Schwarzbrod Räuplingfl .
Hammelfl . - 9

*
8

Haber - - - 4 46 4 U6 lt — zu 8 kr . halt 2 schweinefl . 11 Si

Welschkorn - 10 — 10 — — — ditto zu »6 kr . 4 — Ochsenzunge 9
Erbsend . Sri . Ochsenmaul 26

Linsen - - - _ — — — — — zu 5 kr. halt 1 21 j > Ochsenfuß 9
Bohnen - - — — — — — — zu 10 kr . hält — 3 11 1 Kalbskopf 26

( Viktualien -Preiße . ) Rindschmalz das Pfund 2h kr. — Schweineschmalz ahkr . — Butter 18 kr . —

Lichter gezogene rh kr . , gegossene 22 kr. — Seife 16 kr. — Unschlilt der Ent . alt fl . — 7 Eher 8kss

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. F . Müllerschen Hofbuchhandl . u . Hofbuchdruck""'
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